
Information für Patientinnen und Patienten
Lesen Sie diese Packungsbeilage sorgfältig, denn sie enthält wichtige Informationen. Dieses Arzneimittel
hat Ihr Kind entweder von Ihrem Arzt  oder Ihrer Ärztin verschrieben erhalten oder Sie haben es ohne
ärztliche Verschreibung in der Apotheke oder Drogerie bezogen. Wenden Sie das Arzneimittel  gemäss
Packungsbeilage  beziehungsweise  nach  Anweisung  des  Arztes,  Apothekers  oder  Drogisten  bzw.  der
Ärztin,  der  Apothekerin  oder  der  Drogistin  an,  um den grössten  Nutzen  zu  haben.  Bewahren  Sie  die
Packungsbeilage auf, Sie wollen sie vielleicht später nochmals lesen.

Osanit® Zahnen, Globuli
VERFORA SA

Homöopathisches Arzneimittel

Wann wird Osanit Zahnen angewendet?
Gemäss  homöopathischem  Arzneimittelbild  kann  Osanit  Zahnen  bei  Zahnungsbeschwerden  bei
Kleinkindern angewendet werden.
Die  Anwendung  dieses  Arzneimittels  im  genannten  Anwendungsgebiet  beruht  ausschliesslich  auf  den
Prinzipien einer homöopathischen Therapierichtung.

Was sollte dazu beachtet werden?
Wenn  Ihnen  Ihr  Arzt  oder  Ihre  Ärztin  andere  Arzneimittel  verordnet  hat,  fragen  Sie  Ihren  Arzt  oder
Apotheker bzw. Ihre Ärztin oder Apothekerin, ob Osanit Zahnen gleichzeitig eingenommen werden darf.

Wann darf Osanit Zahnen nicht oder nur mit Vorsicht eingenommen werden?
Bis heute sind keine Anwendungseinschränkungen bekannt. Bei bestimmungsgemässem Gebrauch sind
keine besonderen Vorsichtsmassnahmen notwendig. Informieren Sie Ihren Arzt, Apotheker oder Drogisten
bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin wenn Ihr Kind

an anderen Krankheiten leidet,
Allergien hat oder
andere Arzneimittel (auch selbst gekaufte) einnimmt oder äusserlich anwendet!

Wie verwenden Sie Osanit Zahnen?
Falls vom Arzt bzw. von der Ärztin nicht anders verschrieben:

bei Schmerzen in der Zahnungsperiode halbstündlich,
bei akuten Schmerzen viertelstündlich

8 Osanit Zahnen Kügelchen auf die Zunge geben.
Osanit Zahnen kann bis zur vollständigen Beschwerdefreiheit verabreicht werden.
Halten  Sie  sich  an die  in  der  Packungsbeilage  angegebene oder  vom Arzt  oder  Ärztin  verschriebene
Dosierung. Wenn bei der Behandlung eines Kleinkindes / Kindes die gewünschte Besserung nicht eintritt,
ist mit ihm ein Arzt bzw. eine Ärztin aufzusuchen. Wenn Sie glauben, das Arzneimittel wirke zu schwach
oder zu stark, so sprechen Sie mit Ihrem Arzt, Apotheker oder Drogisten, bzw. mit Ihrer Ärztin, Apothekerin
oder Drogistin.

Welche Nebenwirkungen kann Osanit Zahnen haben?
Bei  Einnahme  von  homöopathischen  Arzneimitteln  können  sich  die  Beschwerden  vorübergehend
verschlimmern (Erstverschlimmerung).  Bei andauernder Verschlechterung setzen Sie Osanit  Zahnen ab
und informieren Sie Ihrer Arzt, Apotheker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin.
Für Osanit Zahnen Kügelchen sind bisher bei bestimmungsgemässem Gebrauch keine Nebenwirkungen
beobachtet  worden.  Wenn  Sie  dennoch  Nebenwirkungen  beobachten,  informieren  Sie  Ihren  Arzt,
Apotheker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogisten.
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Was ist ferner zu beachten?
Das Arzneimittel darf nur bis zu dem auf dem Behälter mit «EXP» bezeichneten Datum verwendet werden.

Lagerungshinweis

Ausser Reichweite von Kindern aufbewahren und bei Raumtemperatur (15-25°C) lagern.

Weitere Hinweise

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Ihr Arzt, Apotheker oder Drogist bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin.

Was ist in Osanit Zahnen enthalten?
1 g Kügelchen enthält:

Wirkstoffe

0,5  mg  Calcium  carbonicum  Hahnemanni  (HAB)  C7,  2,25  mg  Matricaria  recutita  (HAB)  D5,  5  mg
Magnesium phosphoricum (HAB) C5, 2,25 mg Passiflora incarnata (HAB) D5.

Hilfsstoffe

Xylitol (E967), Hypromellose.
1 g entspricht 110-130 Globuli.

Zulassungsnummer
10999 (Swissmedic)

Wo erhalten Sie Osanit Zahnen? Welche Packungen sind erhältlich?
In Apotheken und Drogerien, ohne ärztliche Verschreibung.
Röhrchen zu 7,5 g.

Zulassungsinhaberin
VERFORA SA, 1752 Villars-sur-Glâne.
Diese  Packungsbeilage  wurde  im  November  2021  letztmals  durch  die  Arzneimittelbehörde
(Swissmedic) geprüft.
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